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ispovedanıie (Confess10 fidei orthodoxae) des eter Mogila (  ) enthalten als Beilage
Teile der Bilderreden, ber diese Mogila-Lradıtion sollte einmal näher untersucht werden (S 411.)
Ausführliche ndizes (Bibel; Väter und antıke Autoren ; Analytischer Index) beschliessen diesen
Band, ZU dessen Erscheinen das byzantinische Institut der Abtei Scheyern un! besonders

x otter ın em Masse beglückwünscht werden mussen.
Adelbert Davıds

Roberto Caro. La Homualetica arıana Griega el Siglo K Marıan
Lıbrary Studıies (Universıity of Dayton, Oh10), vol 191 1972)

TT

Hymnologie und Homiuletik siınd wertvolle Quellen für das Marienverständnis ın den OsSt-
lichen Kırchen (aro hat sich In seiner 1mM Jahre 1967 bel der Pontifiecila Unıyersitas Gregorlana

Rom als Dissertation eingereichten Arbeit der griechıschen Homiletik des gewldmet,
Die 1U 1m Jahrbuch Marıan Library Studies erschlenene bearbeıtete Ausgabe besteht, hauptsäch-
ıch USs einem, leider nıcht durchgehend numerierten, ausführlichen Inventar aller erhaltenen
Homilien. Dabei hat Caro sich nıcht bloss VO  - den Überschriften der Homilien leiten lassen,
sondern haft, alle Homilıen aufgenommen, die wichtige eıträge ZuU Marienverständnis der
Zeıt enthalten, wobel sich allerdings auf die (meı1stens noch nıcht krıtisch) herausgegebenen
griechischen Predigten beschränkt. Sıebenundfüniz1g Homilıen habe ich gezählt (die 1mMm Buche
erwähnte Zahl schwankt). Neunundzwanzig, meılistens authentische redigten werden 1 ersten,
chronologisch aufgebauten el untersucht : Hesych10os VO  — Jerusalem, Attikos VO.  - Konstan-
tinopel, Proklos VO  — Konstantinopel, Kyrillos VO  - Alexandrela, Akakıos VO  - Melıitene, heo-
OTOS VO.  — Ankyra, Paulos VO.  - Kmesa, Kreichtheios VO Antiochela ın Pisıdila, Chrysıppos VO  —

Jerusalem, Antipatros VO.  — Bostra, Basıleios VO Seleukeıla. Die übrigen Homilien siınd unter
falschem Namen überliefert (Ps.-Methodios, Ps.-Epıphanı1os, Ps.-Gregor10s I’haumaturgos,
Ps.-Athanasıos, Ps.-Gregorios VO  w Nyssa, Ps.-Kyrillos VO  S Jerusalem, und besonders Ps
Joannes Chrysostomos) un! werden nach ihrem Inhalt aufgeführt : Homilien ü ber diıe Inkar-
natıon, über die Verkündigung, über dıe Theotokos, über Hypapante. Jedes Stück 1mMm Inventar
nthält bibliographische Angaben mıt, WEn möglıch, SJENAUCL Angabe über Hss und Authenti-
zıtät, Inhalt, allgemeine Bemerkungen Struktur, Stil, Wortwahl, Anlass, utor), und den SPC-
ziell mariologischen Krtrag. Schwer lesen sind cıe Konklusionen krıtischer, lıturgischer und
dogmatischer Art 1m dritten Bande, da I1a  - ständig 1n den hinzugefügten Übersichten un
ndizes attern INUSS. (Auf 691 ist, Ps.-Kyrillos V  - Jerusalem, In dominı nostrı et
sgalvatorıs esu Christi et 1ın Siımeonem qu1 deum suscepit, nachzutragen.) (Jaro bemüht sıich iın
den Konklusionen sehr umsıichtig, Authentisches VO  w Nicht-Authentischem trennen, Ansätze

weıteren Untersuchungen geben, un die wichtigsten Zentren 1M näher bestim-
11611 (Jerusalem, Kappadokien, Alexandrela, Antıocheıla). Ks stellt sıch heraus, dass ehn Hom!ı-
lien noch ‚UuSs dem stammen müssen, während weıtere sieben TST nach dem verfasst
worden sind. Keıine künftige Studie über cie patristische I ıteratur des besonders über
Homiletik, Dogmengeschichte und Liturgik, darf der SrüsSsSCcCHh Arbeit VO  - (aro vorbeigehen.

Hinsichtlich des christlichen Ostens ist hervorzuheben, dass manche Homilien uch der
ausschliesslich 1ın Übersetzungen überliefert sind. Attikos VO  ; Konstantinopel, In sanctam del
genitrıcem (S 60), ist 1U noch syrıisch vorhanden TSg. 7E Briere 1ın ROC |1933-1954|
177-186: lateinische Übersetzung VO  - Lebon In Mus 11933] 186-195). Kın eıl cdieser
Homilie ist uch unter dem Namen des Proklf>s bekannt LL Anm.) Proklos’ Laudatıo
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ın sanctıissımam del genitrıcem Marıam 65, 680-692 ACO E 1, 1, 103-107) lıegt ın syrischer,
armenischer, äthiopischer und georgischer Fassung (S 79) Vl Proklos’ Sermo de dogmate
incarnatıon1s, dietus ın die sabbato nte quadragesımam 6 9 841 -844 lateinische ber.
setzung des Syrischen ; griechische Ausgabe VO  - Martın ıIn Mus |1942] 44-48);
Chabot hat, den syrischen ext ın Rendiconti della Reale Accademıa de1l Iıncel 1896 1R

197 herausgegeben. u übersetzte den syrischen 'ext und ıne koptische ersion Ins

Englische (S 114) Proklos’ De natıvıtate dominı (PG 65, 84.3-846 lateinısche Übersetzung
des Syrischen ; einem EecUueN syrischen ragmen sıeh Moss In Mus 44 [1929] 63-66 ist,
inzwıschen wıeder 1 Urtext bekannt (S 122) ber ıe syrischen Fragmente VO.  - Kyrillos
VO  — Alexandreıa ın bezug auf dessen Homiulie In OCCUTSUML domiıinı nostrı esu Christiı 7 ’
)siehe 131{4£. » Beatı rechthıu eplscopIl Antıochlae ın Pisıdla, homilıa recıtata,

ıIn Sancta KEpıphanıa 1ın ececles1a constantinopolitana sedente eCAato ePISCOPO Proclo« (S 206) ist
(: syrisch bekannt hrsg. W Au ın 1 $ 171-180). YFür cie Homiulıie des Chrysippos VO  -

Jerusalem In sanctam Marıam deiparam (ed gyıe€e 1ın 1 336-343) sind iın Hınblick uf
die (}eschichte des lıturgıschen Festes hre der OeoTOKOS besonders armenısch und georgisch
überlieferte lıiturgische Tradıtionen VO Bedeutung (S 2131.). Caro verweıst uch auf einen VO  —

Baumstark In OrChr, 1911 193-203 veröffentlichten vorephesinischen syrischen
Hymnus, uf das VO IIYyD A I1 ın ByZ 55 (1  5) 3920 herausgegebene aNONYVINE Kontakıon
LS TV OUVaELV TNS QeoTOKOU, auf SeuerTros VO Antiocheıla, uf De transıtu Marıae, auf das Anı

bische Homihar VO Sauget ın An Boll 8 1970 391-474, und auf das koptische est;
VO Januar. Idie 1U lateinısch überlieferte » Homelie d’Antıpater de Bostra POUT l’ Assomp-
tıon de Ia Mere de Dieu«, kritisch VO  —; Gre golre In Parole de ”’Orient heraus-

gegebenen, soll uf ıne verlorene syrische ersion zurückgehen (S 255) 226 Weihnachts
homuilıe VO Ps.-Chrysostomos (ed Mercatı ıIn Bıblica 1920 ] 84-90 ist. uch koptisch
überliefert (S 347) Ps.-Gregor10s haumaturgos, In sanctam de1 genitrıcem et, SCHM PE VIT-

ginem Marıam (S 353) ist 1M Gegensatz anderen, auch armenisch erhaltenen, verwandten
Texten griechisch N1C. mehr vorhanden. Pıtra gab den armenischen ext 1ın Analecta

L 159-162 (lateın. Übers. 406-408) heraus. Ps.-Chrysostomos, In aa lvyatorıs nostrı

esu ArıStL natıyryıtatem 56, 385-394) ist, uch In armenıscher Übersetzung bekannt (Ana
ectia I 133-144 un 386-395), während e1ın arabıscher ext VO Rabath heraus-

gegeben wurde (S 359) Ps.-Chrysostomos, In Christı 1em natalem 6l, 737-738) uch
armenısch Analecta AaCcCTa L 156-159 un 4.04.-4.06 (S 398) Von des Ps.-Gregor10s VO  - yssa
» Discorso encomlastıco all’ Annunclazıone Madre dı |)DI0« (sıehe uletzt 1n Marıanum

[1962| 536-539) hat Conybeare, On Antenıcene Homaily of Gregory T’haumatur gos,
In 'The Kxposıtor, Serles V? 1896 161-173 eine englische Übersetzung auf (A{rund der "”11N6-

nıschen ersion (hrsg In der Septem bernum mer der Zeitschrift Ararat | Etschmiadzin
gegeben (S 468) Von Ps.-Gregor10s Thaumaturgos, Homiulıia 1n annuntlatıonem sanctae

VIrgInNıSs 1 9 gibt ıne syrische und 1ıne armenische Übersetzung : Analecta

LVun 377-381, bzw. 145-150 und 306-400 (S 481) uch desselben omilıa
I1 In annunti.atııonem 1 9 1156-1169) ist, armenısch erhalten Analecta 1 150-156
und 4.00-404 (S 493) Ps.-Athanasıos, »L’homelıe de Athanase des Papyrus de urın«

554) ist 1U koptisch bewahrt und wurde VO S fort In Mus 4 1958 15-50: 209-9238

herausgegeben.
Zur Marıenauffassung ın den orientalıschen Kirchen siehe besonders noch Gordillo,

Marıologıa orzıentalıis (Orientalia Christiana Analecta 141), Rom 1954 eıtere ILaiteratur D
bei FT eiıler > Ie Ostkırchen, München- Basel 1971, 486{1., un für diıe Syrer 1Z de
Urbin Patrologıa SYNLACH, Rom

er Daviıids


